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Fernſprecher Nr. 501 


Der Wahlausgang in der Tſchechoſlowalei 


Guter Jorkſchritt des Sudeten-Deutihtums — Aulonomiſtenſieg in der 
— die deutihen Sozialdemokraten Regierungspartei? 


Tſchechoſlowakei 


Prag. Weitere Teilergebniſſe zeigen 
links innerhalb der dentſchen Wähler. Die dentſchen 
Sozialdemokraten und die deutſchen Nationalſozialiſten 
haben ungefähr einen Stimmenzuwachs von 20—30 v. H. gegen⸗ 
über den Wahlen von 1928 zu verzeichnen. Die Arbeits⸗ und 
Wirtſchaftsgemeinſchaft (Deutſche demokratiſche Freiheits purtei) 
und die Gruppe Dr. Noſche mit dem Bund der Landwirte ver⸗ 
lieren ſelbſt in ihrem Hanptgebiet, in Nordböhmen, ungeführ 
20 v. H. ihrer bisherigen Stimmen. Die dentſche chriſtlichſoziale 
Partei nnd die Gewerbepartei haben ſich im allgemeinen bes 
hauptet, in einzelnen Bezirken ſogar Erfolge zu verzeichnen, 
jedoch werden ſie dadurch kaum einen Zuwachs an Mandaten 
erhalten. 

Das Schwergewicht der dentſchen Politik in 
der Tſchechoſlowalei ik nach dem Wahlansfall 
auf die jvuzialiftifgen Parteien übergegangen. 

Die dentſchen Oppoſitions parteien, Dentſche 
Nationalpartei und Dentſche Natisnalſoziali⸗ 

ſtiſche Arbeiterpartei 

werden aus den Wahlen geftärkt hervorgehen, was inſofern 
nicht ohne Bedeutung ist, als bei den kommenden Verhandlungen 
Über die Bildung der Kegterung die deutſchen Sozial 
demotruten auf nationale Forderungen ein großes Ges 
wicht werden legen. Die Nationnſſozialiſten baben Überall etwa 
40 2. H. an Stimmen gewonnen, die dentſche Nationalpartei 
etwa 10 v. 5. 

Infolge eines Erlaſſes des Innenminiſteriums dürfen die 
einzelnen Wahlkreisausſchüſſe keiner Nachrichten über das Wahl 
ergebuis an die Preſſe geben. Die endgültigen Ziffern aus den 
einzelnen Wahlkreiſen werden infolge des Staats feiertage: am 
Montag erſt am Dienstagabend bei den Wahlkreisansſchüſſen 
vorliegen. Dementſorechend ließ ſich varlänfig auch nichts über 
die Verteilung der Mandate jagen. Die Zeniralwahlkommiſſion 
tritt erſt am 4. November zuſammen. 


einen Nuck nach 


Aukonomiſtenſieg in der Slowakei 


Preßburg. In der Slowakei haben die tſchechiſchen 
Sozialdemokraten gegenüber den letzten Wahlen weſentliche 
Fortſchritte erzielt. Die Slowakiſche Volkspartei (Slinkapartei) 
dürfte im allgemeinen ihre Stellung behaupten. Sie hat in 
Preßburg und Kaſchau ſogar Jortſchritte erzielt. Auch 
die ungariſchen Chriſtlichſozialen haben ſich gehalten, ſo daß die 
antonomiſtiſchen Parteien über die Mehrheit der Stimmen in 
der Slowakei verfügen dürften. Anch die Stimmenzahl der 
Kommnuniſten dürfte in der Slowakei nicht zurückgegangen ſein. 


Die Gewinne der Parteien 


Prag. Ueber die Wahlen in der Tſchechoſlowakei werden 
folgende Einzelergebniſſe belannt. In Teplitz⸗Schönan: 
Verluste der Kommuniſten, des Bundes der Landwirte und der 
Arbeits: nnd Wirtſchaftsgemeinſchaft. Stimmenznwachs 
der dentſchen Sozialdemokraten, der dentſchen National- 
partei, der dentſchen Chriſtlichſoziaken und der deutſchen Gewerbe⸗ 
artei. 
x Trantenan: Landwirte verlieren , dentſche So⸗ 
zialdemokraten gewinnen, ebenfo dentſche Nationalpartei nnd 
Nationalſozialiſten. Eger: Verluſte der Landwirte, ſtar ker 
Gewinn der dentſchen Sozialdemokraten, Verluſte der deniſchen 
Nationalpartei, tarker Gewinn der Deutigen Soziullſten. 
Karlsbad: Verluſte der Kommunisten und der Landwirte, 
Gewinne der dentſchen Sozialdemokraten und der deutſchen 
Nat ionalſozialiſten, Zunahme der dentſchen Nationalpartei, 
Chriſtlichſoziale behanptet. Rumburg? Verluste der Lands 
wirte trotz Verbindung mit Arbeits» und Wirtſchaftsgemeinſchaft, 
ſtarkler Gewinn der deutschen Sozialdemokraten, Verluſte 
der dentſchen Nationalpartei, die anf ſtarke Zunahme der dent⸗ 
ſchen Nationalſozialiſten zurückzuführen find, Verlnſte der Chriſt⸗ 
lichſozialen. Komotan: Verluſte der Kommunisten, Ge» 
winne der dentſchen Sozialdemokraten, Gewinne der deutſchen 
Nationalpartei anf Koſten der Chriſtlichſozialen und der Ges 
werbepartei. 


er deutſch polniſche 


Handelsvertrag abgeſchloſſen? 


Sturm gegen die Zugeſtändniſſe au Polen 


Berlin. 
auf den Emp ang des Miniſters Dr. Curtius und des deutſchen 
Geſandten in Warſchau. Rauſcher beim Reichs prä ſidenten nnd 
ſchreibt u. a.: Man weiß, daß der Reihswirtihaitsminiiter außer⸗ 
ordentlich auf das Zuſtande kommen des Handelsvertrages 
mit Polen drückte und man weiß, daß die Politiker aus politiſchen 


„Der Deutſche“ verweiſt in ſeiner Sonntagsausgabe 


Gründen das gleiche wollen. Das beſchleunigte Verhandlungs⸗ 
tempo, das unter der Parole „Vertrag um jeden Preis“ 
begann, konnte ſich natürlich nicht zu unſeren Gunſten auswirken. 
Die deutſchen Unterhändler haben Zugeſtändniſſe machen müſſen, 
die ſchwerſte Bedenken hervorrufen müſſen. Es ſei hier nicht die 
Rede von den Zugeſtandniſſen auf handelspolitiſchem Gebiet, ſon⸗ 
dern nur von den politiſchen Konzeſſionen. Dieſe ſcheinen uns, 
wenn wer richtig orientiert find, nicht diskutabel denn ſie geben 
deutſche Rechtsanſprüche auf, die unter keinen Umſtänden aufge⸗ 


geben werden durften. Das Blatt erinnert an die Rechtsan⸗ 
ſprüche der deutſchen Minderheit aus der rechtswidrigen Liquida⸗ 
tion. Es dreht ſich darum, ob ein Syſtem von klaren Rechts ⸗ 
brüchen nachträglich ſanktioniert werden dürfe und ob auf Grund 
deſſen Polen ſozuſagen einen Freibrief für weitere Enteignungen 
urd für eine weitere Ausrottung des deutſchen Elementes erhal⸗ 
ten ſoll. Wir glauben nicht, ſo ſchließt das Blatt, daß ſich im 
Reichstag eine Mehrheit jinden wird, der auf dieſe Weiſe und um 
dieſen Preis erkauft werden mußte. Wir halten es aber für not⸗ 
wendig, ſchon jetzt auf dieſe Dinge hinzuweiſen. Zwar ſind die 
Verhandlungen beendet, der Handelsvertrag auf dieſer Grundlage 
aufgebaut, aber noch iſt es Zeit, einen Strich durch dieſe Rech⸗ 
nung zu machen. Es wäre gut, wenn die Führer der Parteien 
ſchon in den nackten Tagen ſich äußern wurden. 


Vorſpiel zur Sejmeröffnung 
Ein Antrag der Oppoſition auf Verfaſſungsänderung. 


Warſchau. Unmittelbar vor Beginn der neuen 
Seſſion iſt die parlamentariſche Atmoſphäre in Polen bes 
reits mit ſtarker Nervoſität erfüllt. Es verlautct, daß die 
Regierung gleich am erſten Tage der neuen Seſſion (31. 
a hen Seim auf einen Monat vertagen 
wird. Dadurch würde dem Sejm die Erledigung des Bud⸗ 
gets uumöglich gemacht werden, die nach der Verfaſſung in⸗ 
nerhalb einer beſtimmten Friſt zu e hat. Die 
Oppoſitionsparteies beabſichtigen daher ſo⸗ 
4 nach dem Zujammentreien des Seims eine Ver⸗ 

aſſzugz änderung zu beantragen. In die Ver⸗ 
fuſſung ſoll die Beſtimmung angenommen werden, daß im 
Fall einer Vertagung der Budgetſeſſion dieſe antomatiſch 
Im die gleiche Zahl von Tagen verlängert wird. Falls der 
Staatshausheltsplan infolge der Vertagung vor Beginn 
des neuen Budgetjahres nicht verabſchiedet werden kann, 


bleibt das vorjährige Budget für höchſtens einen Monat in 
Kraft. Für dieſen „Selbſtverteidigungsantrag des Sejms“ 
glaubt die Oppoſition die erforderliche Mehrheit zuſammen⸗ 
bringen zu können. — . 

Die Sozialiſtiſche Partei will gleich in der 
1. Sitzung ein Mißtrauensvotum einbringen, deſſen Folgen 
ſich nicht abſehen laſſen. Ferner verlautet, daß noch vor 
Beginn der Seſſion ein Artilel des Marſchalls 
Pilſudski veröffentlicht werden wird, der vielleicht zur 
weiteren Zuſpitzung der Lage beiträgt. 


Auch die „Pak“ wird militarifiert 
Ein Stabsoffizier Direktor der amtlichen polnischen Telegraphen⸗ 
agentur. 

Warſchan. Zum neuen Leiter der polniſchen amtlichen Tele⸗ 
graphen⸗Agentur „Pat“ ſoll der bisherige Chef der Organiſa⸗ 
tionsabteilung des Kriegsminiſteriums, Generalſtabsmajor 
Starzynski, ernannt werden. 


Zum Tode des Dichters Arno Holz 


Der in Raſtenburg (Oſtpreußen) geborene und in Berlin 
heimiſch gewordene Dichter Arno Holz iſt 010 langer Krank⸗ 
heit im 66. Lebensjahre geſtorben. Arno Holz, mit deſſen 
Tod das deutſche Schrifttum eine bedeutende und originelle 
Perſönlichkeit verliert, wurde in letzter Zeit als ausſichts⸗ 
reicher Anwärter auf den diesjährigen Nobelpreis für 
Literatur genannt. Sein Hauptwerk war der „Phantaſus“. 


Vor Erſcheinen der „Gazela Polska“ 


Berlin. Wie verlautet, ſoll das neue Regierungsblatt 
„Gazeta Polska“ ſchon am 29. d. Mts. zum erſten Mal 
erſcheinen. Die oppoſitionelle Preſſe fügt hinzu, daß die 
Zeitung bald nachihrem Erſcheinen einen Pro⸗ 
zeß um ihren Namen auszufechten haben 
werde, da in Berent, in Pommerellen, bereits eine na⸗ 
tional⸗demokratiſche „Gazeta Polska beſtehe, die ihren 
Titel auf gerichtlichem Wege ſchützen wolle. 

Maſſenverhaftungen in der Wolga⸗ 
Republik 

Kowno. Wir aus Mos lau gemeldet wird, wurden in 
Pokrowsk, der Hauptſtadt der Wolgadeutſchen Res 
publik, im Zuſammenhang mit der Aufdeckung einer Organi⸗ 
jation zur Boykottierung des Wirtſchaftsplanes der Sow⸗ 
jetunion, weitere Verhaftungen vorgenommen. Ferner wurden 
neun Perſonen verhaftet, unter der Beſckuldigung, Propaganda 
gegen die Auslieferung des Getreides an die amilſchen Stellen 
betrieben zu haben. In den letzten vier Tagen wurden in Por 
krowsk 51 Koloniſten verhaftet. 

In Moskau herrſcht große Unzufriedenheit darüber, daß 
in der Wolgarepublik die kommuniſtiſche Propaganda ſo wenig 
Anklang gefunden hat. Die Wolgadeutſchen weigern ſich, ihre 
Kirchen zu ſchließen und unterſtützen ihre Geiſtlichen, die in der 
Wolgarepublik großen Einfluß beſitzen. 

Der Brüſſeler Attentäter 
gibt feine polifiſchen Gründe zu 

Brüſſel. Der Attentäter auf den italieniſchen Kron⸗ 
prinzen Humbert Diroſa gab während ſeiner Vernehmung 
b zu, daß er aus politiſchen Gründen gehandelt 
abe. 

Im Gegenſatz zu vielen diesbezüglichen Meldungen ſteht 
nunmehr feſt, daß Diroſa den italieniſchen Gerichtsbehörden 
nicht ausgelieſert werden wird, da die belgiſchen zulaſſe die 
Auslieferung wegen politiſcher Verbrechen nicht zulaſſen. 

30 am Freitag verhaftete Italiener ſind in Freiheit 
geſetzt worden. 


Wieder 18 Hinrichtungen in Moskau 


Berlin. Nach der Meldung eines Berliner Blattes aus 
Moskau hat die G. P. U, bekanntgegeben, daß am Sonntag in 
Sowjetrußland insgeſamt 18 Perſonen „wegen kontre⸗revolut!o⸗ 
märer Tätigleit“ erſchoſſen wurden. Unter den Hingerſchteten 
befinden ſich zwei Prieſter und vier Kirchendiener. Die Zahl 
der in dieſem Monat von der G. P. U. hingerichteten Perſonen 
iſt damit auf 65 geſtiegen. 


Laurahütie u. Umgebung 


Vom Verbande deutſcher Katholiken. 

:5: Die Jugendgruppe des Verbandes deutſcher Katho⸗ 
liken, Ortsgruppe Siemianowitz, hält heute (Montag) abend 
8 Uhr im Dudaſchen Saale ihre Zuſammenkunft mit Vor⸗ 
trag ab Pünktliches und zahlreiches Erſcheinen der Mit⸗ 
glieder iſt Pflicht, da ein wichtiger Punkt auf der Tages⸗ 
ordnung ſteht. 


Jubiläumsprozeffion. 

zo Am Sonntag, den 27. Oktober, veranitalteten die 
deutſchen Parochianen der Kreuzkirche eine Jubiläumspro⸗ 
zeſſion nach der St. Antoniuskirche in Siemianowitz. Nach 
der Veſperandacht ſetzte ſich die Prozeſſion, die trotz des 
regneriſchen Wetters eine ſtarke Beteiligung zeigte, nach der 
St. Antoniuskirche unter Führung von Herrn Pfarrer 
Kozlik in Bewegung An dem Platz Piotr Skargi erwartete 
we Pfarrer Scholz mit den Parochianen der St. Antonius: 
irche den Zug und begleitete ihn nach der St. Antonius⸗ 
kirche. Nach einer Begrüßungsanſprache durch Herr Pfarrer 
Scholz und darauffolgender Segensandacht ſetzte ſich die 
Prozeſſion nach der Kreuzkirche zurück in Bewegung, bis 
an den Platz Piotr Skargi begleitet von Herrn Pfarrer 
Scholz und ſeinen Parochianen. In der Kreuzkirche wurde 
dann die Jubiläumsprozeſſion durch eine Schlußandacht 
beendet. 

Sitzung. 

23: Die Armenkommiſſion tagt heut (Montag) nachmit⸗ 
tag 5 Uhr im kleinen Sitzungsſaale (Zimmer 11) der hieſi⸗ 
gen Gemeinde. 


Beſtandene Geſellenprüfung. 1 
o⸗ Unter Vorſitz des Innungsobermeiſters Prawdzik bes 
ſtanden nor der Prüfungskommiſſion die Geſellenprüfung im 
Sckuhmacherhandwerk die Lehrlinge Site, bei Schuhmacher⸗ 
meiſter Borsgcz in Sieinianowitz, und Zymla bei Schuhmacher⸗ 
meiſter Prawdzik, beide mit dem Prädikat „gut“. Ein Kandidat 
wurde für das nächte Jahr zurückgeſtellt. 


Durch eigene Unvorſichtigkeit verbrannt. 

⸗o⸗ Das unvorſichtige Umgehen mit dem Spirituskocher hat 
ſchon wieder ein Opfer gefordert. Am Sonnabend früh kochte 
die 20 jährige Frau M. in Michalkowitz ihren Frühſtückskaffee 
auf dem Spirituskocher Als ſie unvorſichtigerweiſe Spiritus 
nachgießen wollte, explodierte die Spiritusflaſche. wobel die 
Frau furchtbare Brandwunden an der Bruſt und im Geſicht er⸗ 
litt. Als auf ihre Hilferufe niemand erſchien, rannte ſie bren⸗ 
nend in das Badehaus der Maxgrube, wo die Flammen erſtickt 
wurden Die Frau wurde in das Knappſchaftslazarett Siemia⸗ 
nowitz eingeliefert Die Verbrennungen im Geſicht find jo ſchw⸗ 
rer Natur, daß auch das Augenlicht gefährdet iſt. 


Bei dem Einſturz des Hallenſchwimmbades in Beuthen 
fand auch ein Bruder des hiefigen Gaſtwirte Prochotta, der 
Zimmermann Prochotta aus Koſchanowitz den Tod. »o⸗ 


4 Tage ſchulfrei. 
:5: Das deutſche Gumnaſium in Siemianowitz hat an⸗ 
läßlich des Feiertages am 1. November von einſchließlich 
Donnerstag bis Sonntag den Unterricht ausfallen laſſen. 


Ein neuer Verein. 

:5: Im Lokal von Pawera in Siemianowitz wurde am 
Sonnabend ein neuer Verein gegründet ulld zwar ein 
Schützenverein. 

Straßenſperrung. 

⸗o⸗ Wegen Auswechflung von Schienen in dem Gruben: 
anſchlußgleis der Richterſchüchte am Wegübergang beim 
Poſten 85 (Uebergang Reichmann) der Hauptbahnſtrecke Sie⸗ 
mianowitz—Chorzow wird die ul. Staszyca in der Zeit vom 
30, Oktober, mittags 12 Uhr, bis 1. November 1929 früh 
6 Uhr fur jeglichen Wagenverkehr geſperrt. Die Umfahrung 
erfolgt über die ul. Sienktiewica—Hutnica—Bytomska. 


Selbſtmordverſuch. 

s Die in Byttkow wohnende 70jährige K. wollte ſich 
das Leben nehmen indem ſie verſuchte, ih mit einem 
Küchenmeſſer die Kehle durchſchneiden. Nachdem der her: 
beigerufene Arzt ihr die erſte Hilfe geleiſtet hatte, blieb die 
Frau in häuslicher Pflege. Lebensgefahr beſteht nicht. Die 


Veranlaſſung für den Selbſtmordverſuch iſt nicht feſtgeſtellt. ! 


Für die vielen Beweise herzlicher 
Teılnahme bei dem Hinscheiden unseres 
lieben Entichlafenen außerstande jedem 
Einzelnen zu danken, sprechen wir allen 
seinen Freunden und Bekannten. welche 
ihm das'letztefGeleid gaben insbesondere 
Herrn Pastor Schulz für seine trost- 
reichen Worte am Grahe unseren 


herzlichsten Dank 


aus. 


Siemianowice. den 26. Oktober 1929, 


Ida Hauck 


im Namen der trauernden 
Hinterbliebenen, 


Trauerbriefe 


liefert schnell und sauber 


„Laurahüfte - Siemianowitzer Leitung“ 


'Kammer-Lichtspiele 


Ab Dienstag bis Donnerstag 
zwei Bomben in einem Programm! 


Madge Bellamy 


als unſchuldiges Mädchen leidet für frem⸗ 
de Schuld in dem gewaltigen Drama 


Die Buchl dor Gestrandelen 


(Nach dem Buchftaben des Geſetzes) 
Die Flucht vor der Schardei— Unſchuldig 
verurteilt — Im Kampf um die Ehre. 


rom Mix 


REKORD 


Die beiden Zeilen genügen für jeden 
Freund des Senſationsfilms. Tom Mix 
— der große Reiter und unübertreffliche 
Wild-Weſt Star — bedarf keine An⸗ 


Tom Mix sehen alle gern 


N 


Sport vom Sonntag 


Landesligaſpiele. 
Nuch Bismarckhütte — Tonriſten Lodz 0:0. 

Im geſtrigen Spiel hatte Ruch einen der ſchwächſten Tage 
und hat den torloſen Ausgang dieſes Spieles nur der Schuß⸗ 
unfähigkeit des Gäſteſturmes, ſowie der guten Abwehrarbeit 
feiner Hintermaunſchaft zu verdanken. Die Gäſte waren Ruch 
techniſch und taktiſch ſtark überlegen. Der Schiedsrichter Ru:⸗ 
kowski war ſehr gut. 

Legja Warſchan — Garbarnia Krakan 1:1 (0:1). 

Durch dieſes unentſchiedene Spiel bleibt Garbarnia weiter 
an der Spitze der Tabelle 

Warſa Poſen — Warſzawianka Warſchan 4:0 (3:0) 

Crakovia Krakan — Polonia Warſchan 5:2 (3:1) 

Pogon Lemberg — Czarni Lemberg 2:1 (1:0) 


L. K. S. Lodz — 1. F. C. Kattowitz 0:0. 

Dem 1. F. C. iſt es gelungen, was wohl niemand gedacht 
hätte, nämlich gegen den Tabellenzweiten, L. K. S. auf deſſen 
Platz ein Uneniſchieden herauszuholen. 

Marymont Warſchan — Legia Poſen 1:2 (Anfſtiegsſpiel). 

Freundſchaftsſpiele. 

Pogon Kattowitz — Slonsk Schwientochlowitz 5:2 (0:1). 

Die Reſerven ſpielten 3:0 und die 1. Jugend 5:1 für Pogon. 

Kolejowy Kattowitz — 06 Zalenze 12 (1:2) 

Kolejowy Rei. — 06 Neſ. 1:1 

Polizei Kattowitz — Pogon Friedenshütte 3:6 (1:2) 

Polizei 1. Igd. — Pogon 1. Igd. 1:2 

Polizei 2. Igd. — Pogon 2. Igd. 0:1 

Polizei 3. Igd. — Pogon 3. Igd. 3:2 

Naprzod Lipine — K. S. Chorzow 4:1 (1:1) 

Naprzod Rei. — Chorzow Ref. 3:1 

Nanrzod 1. Igd. — Chyorzow 1. Igd 1:3 

Naprzod 2. Igd. — Cherzom 2. Igd. 0:2 

Sileſia Parnſchowitz — 20 RNybnik 4:4 (4:2) 

Silefia 1. Igd. — 20 Rybnik 1. Igd. 3:1 

07 Laurahütte — 73. Infanterieregiment Kattowitz 5:2 (3:1) 

Odra Scharley — W. K. S. Tarnowitz 5:0 (2:0) 

098 Myslowitz — Orzel Joſefsdorf 1:3 (1:0) 


Iskra Laurahütte — Kreſy Königshütte 3:3 12:0) 

Orkan Wielka Dombrwoka — K. S. Bittlom 3:1 (2:0) 
Amatorski Königshütte — B. B. S. V. Bielitz 1:4 (1:2) 
Stadion Königshutte — Sportfrennde Königshütte 2:2 (1:1) 

Das Spiel ſtand unter dem Zeichen der techniſchen und 
taktiſchen Ueberlegenheit von Sportfreunde, doch verſtand es der 
Sportfreundeſturm nicht, die zahlreichen Torgelegenheiten auge 
zunützen. Die Tore erzielten für Stadion Tomala und Kowalski. 
Für Sportfreunde ſkorte Jedurny. 


Um den Anfitieg in die B⸗Liga. 

Powſtaniec Königshütte — 07 Laurahütte 2:5 (1:0) 

06 Rei. Myslowitz — 09 Ref. Myslowitz 1:2 (0:2) 

1. F. C. Neſ. Kattowitz — Slovian Bogntſchütz 4:1 

Beendigung der Anfänger⸗Boxkämpfe. 

Am geſtrigen Sonntag wurden die Boxkämpfe für Aufänger, 
welche von der Wychowanie Fyzyczne in der Turnhalle der 
Kattowitzer Mittelſchule ſtattfanden, beendet. Die Ergehnilie 
der Kämpfe waren folgende: 

Im Papiergewicht verlor Rebel (B. K. S.) gegen Gbnrsli 
(Polizei) nach Punkten. 

Fliegengewicht: Ttocz (B. K. S.) ſiegte uach Punkten über 
Wieczorek (B. K. S.) 

Bantamgewicht: Koch (B. K. S.) unterlag gegen ſeinen 
Alnbiollegen. Kuepal nach Pnntten. 

Im Federgewicht gewann Kucharski (Polizei) gegen ſeinen 
Klnbkollegen Malik. 

Weltergewicht: Gburski (Polizei) ſchlng Kurpa (Orzegow) 
nach Pnnukten. 

Mittelgewicht: Gruca (Polizei) nuterlag ſeinem Klubkolle⸗ 
gen Galus nach Punkten. 

Im Halbſchwergewicht ſchlug Garſtka (B. K. S.) Bregula 
(Friedenshütte) nach Punkten. 

An dieſen Kämpfen nahmen an die 70 Boxer teil. Den 
Ringrichterpoſten verſahen die Herren Snoppek, Spiegelmann 
und Sadlowski. 


Gefunden 
wurden in Siemianowitz 2 Yahrradmäntel, welche im 
Zimmer 2 des Polizeikommiſſarfats abzuholen find. 5s⸗ 
Kinoberichte. 


28. Die Kammerlichtſpiele bringen ab Dienstag bis Don⸗ 
nerstag 2 Bomben in einem Progromm. 1. Film Magde Bellamy 
als unſchuldiges Mädchen leidet für fremde Schuld in dem ge⸗ 
waltigen Drama „Die Bucht der Gejtrandeten“, Die Flucht vor 
der Schande. Anſchuldig verurteilt, und Kampf um die Ehre. 
2. Film „Tom Mix“ „Im Rekord“ Dieſe beiden Zeilen genügen 
ür jeden Freund des Senſationsfilmes. Tom Mix, der große 
Reiter und unübertreffliche Wild⸗Welt⸗Star bedarf keiner An⸗ 
preifung mehr. Tom Mix jchen alle gern. Man beachte das 
heutige Inſera:! Das Kino „Apollo“ Siemianowice bringt nur 
noch heute Montag, den 28. d. Mts. auf vielſeitigen Wunſch des 
werten Kinopublikums zum letzten Male das Filmmeiſterwerk 
Turzauskij. des Schöpfers der Wolga betitelt „Der Sturm“. 
Außerdem als 2. Senſationsſchlager „Der geheimnisvolle Klub“ 
mit der jreis beliebten Filmbombe Harry Peel Beginn der 
Vorftellung ab 4 Uhr nachmittags. 


Goktesdienſtordnung: 


Katholiſche Pfarrkirche Siemianowitz. 
Dienstag, den 29. Oktober. 
1. hl. Meſſe für verſt. Mar e Pus zer. 
2. hl. Meſſe für verſt Joſef und Roſalie Bratek, Felix und 
Agnes Jendreſik. 
3. hl. Meſſe für das Brautpaar Nowak und Kabus. 


Kath. Pfarrkirche St. Antonius, Laurahütte. 
Dienstag, den 29. Oltober. 
6 Uhr: für verſt. Wilhelm Pradella. 
6% Uhr: für verſt. Ernit, Soſie und Hugo Schönfelder, drei 
Schwiegerſöhne und alle armen Seelen. 
7 Uhr: für das Brautpaar Swierczynski⸗Bloth. 


Evangeliſche Kirchengemeinde Laurahütte. 
Dienstag, den 29. Oktober. 
7% Uhr: Mädchenverein. 
Verantwortlicher Redakteur: Reinhard Mai in Kattowitz. 
Druck u. Verlag: „Vita naklad drukarski, Sp. 2 ↄgr. odp 
Katowice, Kosciuszki 29. 
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Es ladet freundi. ein 


1. Film: 


2. Film: 


Es ladet freundlichst ein 
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preiſung mehr. 


Restaurant Martin Rokot_ul.Sobieskiepo 1. 


Mittwoch, den 30. u. Donnerstag, den 31. d. Mis. 


iroN. Sthlachtlst 


— ge 1] 
Ab 10 Uhr vorm. Wellfleisch. 
Der Wirt: M. Kekett. 


Restauracja ut. Hallera 1 


(früher Exner) 


Am Mittwoch, den 30. d. Mts. 


l Sühweinschlahten 


Ab 9 Uhr vorm. Wellfleisch u. Wellwurst, 
abends Bratwurst mit Sauerkohl. 


Wurst in bekannter Güte auch außer Haus. 
Prochatta Carl. 


Wir bitten unfere werten Leſer 


Inserate möglichſt rechtzeitig 


in der Geſchäftsſtelle aufzugeben 


Was d . 


Kattowitz — Welle 408,7. 

Dienstag. 12.05 und 16.20: Schallplattenkonzert. 7.45: Non 
Warſchau 19.10: Berichte, danach Vortrag. 19.45: Konzert. 
20: Vortrag. 20.30: Internationaler Programmaustauſch. An⸗ 
ſchließend die Abendberichte und Vortrag in der Abteilung Ge⸗ 
ſchichte. 

Warſchan — Welle 1411. 

16.15: Schallplattenkonzert. 17.45: 

tungskonzert. 19.20: Opernübertragung aus Kattowitz. 

Gletwif Welle 253. Breslan Welle 323. 
Allgemeine Tageseinteilung. 


11.15: (Nur Wochentags) Wetterbericht. Waſſerſtände der 
Oder und Tagesnachrichten 12.20 —12.55: Konzert für Verſuche 
und für die Funkinduſtrie auf Schallplatten) 12.55 bis 13.06: 
Nauener Zeitzeichen. 13,06: (nur Sonntags) Mittagsberichte 
13.30: Zeitanſage, Wetterbericht. Wirtſchafts⸗ und Tagesnach⸗ 
richten. 13.45—14.95: Konzert für Versuche und für die Funk⸗ 
induſtrie auf Schallplatten und Funkwerbung.“) 15.20 15,35: 
Erſter landwirtſchaftlicher Preisbericht und Preſſenachrichten 
(außer Sonntags). 17.00: Zweiter landwirtſchaftlicher Preis⸗ 
bericht (außer Sonnabends und Sonntags). 19.20: Wetterbe⸗ 
richt. 22,00: Zeitanſage, Wetterbericht, neueſte Preſſenachrichten. 
Funkwerbung *) und Sportfunk. 22.30—24,00: Tanzmuſik lein⸗ 
bis zweimal in der Woche!. 

*) Außerhalb des Programms der Schleſiſchen Funk⸗ 
ſtunde A G 

Dienstag, 29. Oktober 
Leſeſtunde. 


Dienstag. Unterh ıla 


16.00: Uebertragung aus Gleiwitz: 
16.30: Uebertragung aus dem Kaffee „Goldene 
Krone“, Breslau: Unterhaltungsmuſtk. 17.30: Kinderſtunde. 
18.05: Heimatkunde. 18.30: Uebertragung von der Dcaeutſchen 
Wolle Berlin: Hans Bredow⸗Schule: Sprachkurſe. 19.05: Für 
die Landwirtſchaft, Wettervorherſage für den nächſten Tag. 19.05: 
Von der Mailänder Scala. 20.05: Hans Bredow⸗Schule. Wirt⸗ 
ſchaft. 20.30: Symphoniſche Suite. 22.00: Uebertragung aus Ber⸗ 
lin: Preſſeumſchau der „Drahtloſer Dienſt A.-G. Berlin“. 22.25: 
Die Abendberſchte. 22.45: Mitteilungen des Verbandes der Funk⸗ 
freunde Schleſiens e. V. 


Kino Apollo 


Siemienowice, ul. Dworcowa - Tel. 1028 


Nur noch heute Montag, den 28. Oktober 1929 


Auf vielseitigen Wunsch seitens des werten Kino- 

publikums geben wir heute zunı letzten Male das 

Filmmeisterwerk Turzanskij. des Schöpfers der 
Wolga-Wolga betitelt 


DER STURM 


(Wetteriauchten) 


außerdeny als zweiten Sensationsschlager: 


Der geheimnisvolle Lad 


mit der stets beliebten Filmbombe: 


HARRYPEEL 


Beginn der Vorstellung, ab 4 Uhr nachmittage” 


Werbet jtändig 
neue Abonnen ten 


